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Lust auf Psychologie?

Psychologie studieren? 

Und dann? Was kann man mit 

dem Abschluss anfangen? 

Eine Menge! Dieses Buch stellt 

Psychologinnen und Psycho-

logen vor, deren Wissen in den 

unterschiedlichsten Berufsfeldern 

gefragt ist. 

Zusätzliche Informationen rund 

ums Studium machen das Buch 

zum wertvollen Begleiter für 

alle, die Lust auf einen psycholo-

gischen Beruf haben. 

Leseprobe auf 

www.psychologie-heute.de

220 Seiten, broschiert. ISBN 978-3-407-47209-0
ſ"#$%&'"%""Ş"Auch als  erhältlich

1

2

3

4

3

2

1

W
A
S

M
IR

G
EF

ÄLLT

Im iPod habe ich momentan »Ya Nass«, das erste Album der
libanesischen Sängerin Yasmine Hamdan: Das ist melan-
cholischer Elektro-Pop in arabischer Sprache und passt super
in die dunkle Jahreszeit. Ich interessiere mich für die arabische
Kultur, schon wegen meiner Doktorarbeit in Kunstgeschichte,
die ich über das Thema »Europäischer moderner Moscheebau«
schreibe, und so bin ich auch auf Yasmine Hamdan gestoßen.
Ich mag aber auch bekanntere Künstler. Zum Beispiel Marteria,
der am 16. März 2014 im Kölner Palladium spielt, da gehe ich
auf jeden Fall hin: Marteria macht unglaublich guten deutschen
HipHop, seine Texte sind wortgewandt und witzig, und der
Beat ist immer total fett und tanzbar.
Vor kurzem habe ich einen Bericht über die amerikanische Au-
torin Sylvia Plath gelesen, die in den Sechzigern durch ihre
Lyrik berühmt wurde und einen einzigen Roman verfasst hat,
bevor sie leider Selbstmord beging: »Die Glasglocke«. Zu ih-
rem 50. Todestag in diesem Jahr ist das Buch neu aufgelegt
worden: Es handelt von einer jungen Journalistin in New York,
die nicht weiß, ob sie beruflich auf dem richtigen Weg ist. 
Plath schafft es, die Situation der Protagonistin hochemotional
und distanziert zugleich zu beobachten – dieser Mix fasziniert
mich.
Im K21, einer Kunsthalle in Düsseldorf, gibt es zurzeit eine
coole Installation namens »in orbit« des argentinischen
Performance-Künstlers Tomás Saraceno: eine riesige be-
gehbare Netzkonstruktion aus Stahlseilen, die unterhalb der
Glaskuppel der Kunsthalle hängt und auf der die Museumsbe-
sucher in fast 30 Meter Höhe herumklettern können. Das will
ich auch, ich mag es, wenn Kunst Grenzen überschreitet und
mich aktiv einbezieht – auch wenn das eine Mutprobe wird.
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